
Pulsschlagvortrag:
Künstliches  Kniegelenk  ist
das letzte Mittel
Das Kniegelenk stand jetzt im Mittelpunkt der Vortragsreihe Pulschlag,
die  das  Hellmig-Krankenhaus  in  Kooperation  mit  der  VHS  Kamen/Bönen
durchführt.

Chefarzt  Dr.  Dieter  Metzner  erläuterte  im  voll
besetztenHellmigium,  wann  ein  künstliches  Kniegelenk  als
letzte Behandlungsoption sinnvoll ist.

Dr.  Dieter  Metzner,  Chefarzt  der  Klinik  für  Unfall-  und
Wiederherstellungschirurgie am Kamener Krankenhaus begrüßte eine Vielzahl
von Besuchern im Severinshaus. Im vollbesetzten Hellmigium erläuterte er
zunächst, welche verschiedenen Erkrankungen das Knie beeinträchtigen und
Schmerzen  auslösen  können.  Anschließend  ging  er  auf
Behandlungsmöglichkeiten  ein.

Der  chirurgische  Eingriff  ist  dabei  keineswegs  das  erste
therapeutische Mittel. „Nur wenn die Lebensqualität dauerhaft
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erheblich  eingeschränkt  ist  und  auf  anderem  Weg  nicht
wiederhergestellt werden kann, sollte man über den Einsatz
eines künstlichen Kniegelenks nachdenken“, empfahl Dr. Metzner
und  gab  auch  zu  bedenken,  dass  jede  Prothese  nur  eine
begrenzte Haltbarkeit hat. Wie so ein Gelenk aussieht, welche
Modelle es gibt uns wie sie optimal eingesetzt werden, zeigte
der Chefarzt in faszinierenden Bildern. Die Zuhörer zeigten
sich beeindruckt von den modernen Operationsmöglichkeiten im
Hellmig-Krankenhaus  und  erfuhren  auch,  was  sie  selbst  tun
können,  um  ihr  Knie  beweglich  zu  halten  und  Schmerzen  zu
vermeiden. Diesen Part übernahm Anja Hanisch von der Reha
Kamen. Sie erklärte auch, wie man sich mit gezielten Übungen
auf eine Knie-OP vorbereiten kann und wie die Rehabilitation
nach dem Eingriff aussieht.


